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Damen Bezirksklasse Gr. 2

Hünfelder SV 1919 II : TTF 1956 Niederbieber II 
Sonntag, 26.11.2023, 17:30 Uhr

Hünfelder SV 1919 II baut Siegesserie aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des Hünfelder SV 1919 II im umdatierten
Spiel der Damen Bezirksklasse Gr. 2 gegen die TTF 1956 Niederbieber II beschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:4 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Struwe, Prudlo und Möller, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Schaum / Pleyer kamen Struwe / Prudlo nur im ersten
Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg
gegen Erika Pleyer zeigte Lisa Prudlo ihrer Gegnerin die Grenzen auf. Kaum gefährdet war der 3:0-
Erfolg von Leonie Möller gegen Martina Schaum. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des
Nachmittags lautete damit 3:0. Nina Struwe gelang es, Simone Goldbach im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in
den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Nichts auszurichten hatte
hingegen wenig später Qian Neumann-Wang bei ihrem 0:3 gegen Martina Schaum. Das musste
man neidlos anerkennen. Leonie Möller gewann hingegen ihr Spiel gegen Simone Goldbach sicher
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Nachdem beide Spielerinnen die
Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Ausreichend
spielerische Mittel hatte Qian Neumann-Wang letztlich parat, um sich gegen Erika Pleyer
durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Durch diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der
Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Passende spielerische Mittel hatte wenig später Nina Struwe
letztlich an der Hand, um Martina Schaum zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Die große Überlegenheit von Struwe zeigte sich auch darin, dass Schaum im
gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnte. Die richtige Herangehensweise hatte Leonie
Möller beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Erika Pleyer ab dem ersten Ballwechsel. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 8:1. Recht kurzen Prozess machte
danach Lisa Prudlo beim 11:8, 11:2, 11:5 mit Simone Goldbach. Dieser Sieg war somit der 11. Sieg
von Prudlo seit Beginn der Serie, während sie bislang 8 Einzel verlor. Mit diesem letzten Spiel wurde
damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der Hünfelder SV 1919 II nun ein Punkteverhältnis von 12:4 auf dem Konto,
während die TTF 1956 Niederbieber II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 1:17 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen die TTF 1956 Niederbieber (Hünfelder SV 1919 II) bzw. gegen den KSV 1948
Niesig (TTF 1956 Niederbieber II).

 Statistik:
 Hünfelder SV 1919 II

Doppel: Struwe / Prudlo 1:0 
Einzel: L. Möller 3:0, N. Struwe 2:0, L. Prudlo 2:0, Q. Neumann-Wang 1:1 

 TTF 1956 Niederbieber II
Doppel: Schaum / Pleyer 0:1 
Einzel: S. Goldbach 0:3, M. Schaum 1:2, E. Pleyer 0:3
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